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Der Ansatz in der Schulsozialarbeit ist oft ein anderer. Ich denke, das siehst du zu sehr
aus der Lehrerperspektive.
Das geht schon damit los, dass die Sozis sich duzen lassen. Du baust als Sozi zu seinen
Klienten oftmals ein Vertrauensverhältnis, oft auch ein kumpelhaftes Verhältnis auf.
Das wäre für einen Lehrer gar nicht realisierbar. Wenn der sich duzen lässt, ist die
Sache gelaufen. Als Sozialarbeiter hast du das Ziel tragfähige Beziehungen zu
entwickeln. Das machst du als Sozi natürlich nicht, indem du bestrafst, sondern sehr
stärkenorientiert arbeitest. Wir schauen auf das, was da ist, nicht auf das, was nicht da
ist.
Dass man nicht lobt als Lehrer, hast du missverstanden. Aber man arbeitet
leistungsbezogener und konzentriert sich nicht so stark auf die Stärken.

Wir, ihr, sie... deswegen knallts eben zwischen den Berufsgruppen immer wieder, wegen der
Vorurteile. Wieso denkst du, dass Lehrer nicht auf die Ressourcen schauen? Und wäre dann das
dein erklärtes Ziel, so zu werden? Immerhin möchtest du ja raus aus diesem Beruf, rein in den
anderen.

Ich finde ungerade Lebensläufe überhaupt nicht problematisch. Ich finde aber, es kommt darauf
an, was man für sich daraus mitnimmt. Wenn das Fazit aus jeder Lebensstation lediglich sein
sollte: alles doof, die anderen können alle nix aber habens trotzdem besser... Das wäre schon
etwas trostlos. (Und aus langjähriger Mentoren- und Forenerfahrung: wenn du mit dieser
Einstellung reingehen solltest, wird's im Ref gehörig knallen).

Ich denke, dass es Menschen meistens besser geht, wenn sie eine Station erfolgreich beenden
und dann aus freien Stücken entschließen können, etwas anderes anzufangen.

Wenn diese eine Schule extrem schlecht war und die Arbeit mit Junkies auch nicht dein Ding ist,
dann probiers doch mit einer anderen Schule, einer WG oder was immer dir liegt. Als langjährig
unzufrieden Geswesene kann ich dir nur raten: Lerne erst mal deine Position zu finden, deine
Aufgaben zu definieren, deine Persönlichkeit (als Sozialarbeiter) zu entwickeln, deine Grenzen
und Möglichkeiten zu entdecken. Und wenn du dann Bock hast, was anderes zu machen, dann
machs 
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